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1.Tag, MI 09.10.24 Tirol - München - Lima 

Frühmorgens Transfer von Tirol nach 
München und Flug via Madrid nach Lima. 
Willkommen in der Hauptstadt Perus! 
Früher war Lima als „die Stadt der Könige“ 
bekannt, doch nach und nach setzte sich 
der heutige Stadtname durch, der sich 
vom hiesigen Fluss Rimac ableitet. In der 
Küstenstadt schlägt das kommerzielle und 
politische Herz des Landes und die 
Altstadt gehört seit 1991 zum UNESCO-
Weltkulturerbe. Nach Ihrer Ankunft am 
Flughafen „Jorge Chavez“ werden Sie von 
der örtlichen Reiseleitung empfangen und 
zum Hotel begleitet. Übernachtung in 
Miraflores. 
 
2.Tag, DO 10.10.24 Stadtbesichtigung 

Lima 

Diesen Tag beginnen Sie mit einer 
Stadtrundfahrt. Sie werden das 
historische Zentrum der Stadt Lima und 
den modernen Stadtteil Miraflores 
kennenlernen. Zunächst führt Sie Ihre 
Tour an der berühmten Steilküste Limas 
entlang zum „Liebespark“ von Miraflores, 
bevor es Richtung Altstadt geht. Die Plaza 

Mayor, mit ihren prächtigen 
Kolonialbauten und Balkonen, ist der wohl 
schönste Platz Limas. Der 
Regierungspalast, der Erzbischofspalast 
und die Kathedrale befinden sich hier. In 
der Kathedrale werden die sterblichen 
Überreste von Francisco Pizarro, dem 
spanischen Eroberer, aufbewahrt. Die 
Stadtrundfahrt wird untermalt mit 
Geschichten und Fakten zu 
Persönlichkeiten aus der Kolonialzeit. Die 
Tour endet mit einem guten Mittagessen 
in einem typischen peruanischen 
Restaurant, der Nachmittag steht zur 
freien Verfügung, Möglichkeit zu einem 
Spaziergang in Miraflores, Übernachtung 
wie am Vortag. (F,M) 
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Verborgene Schätze im Königreich 
der Sonne 
 
Im Reich der Inkas. Imposante 
Landschaften, uralte gelebte 
Traditionen und unerklärliche Mythen 
– das alles ist Peru. Faszinierende 
Ruinen und Monumente zeugen von 
den Jahrtausende alten Hochkulturen. 
Lassen Sie sich zu schwimmenden 
Dörfern auf dem höchstgelegenen See 
der Welt, pittoresken Kirchen, 
Salzbecken aus der Inkazeit und den 
tonnen-schweren Steinquadern auf 
dem „alten Berg“ Machu Picchu 
begleiten. Nach dem Besuch von 
Lima, der „Stadt der Könige“ und der 
Halbinsel Paracas, eines der größten 
Meeresnaturschutzgebiete 
Südamerikas, bestaunen Sie die 
Scharrbilder von Nasca. Arequipa, die 
weiße Stadt Perus fasziniert ebenso 
wie der Titicacasee. Am Ende der 
Reise lernen Sie die ehemalige 
Inkahauptstadt Cuzco und das Heilige 
Tal der Inkas kennen. 
 



 
 

3.Tag, FR 11.10.24 Fahrt nach Paracas 

Heute fahren Sie zur Halbinsel Paracas, 
ca. 260 km südlich von Lima. Diese 
Halbinsel war der Mittelpunkt der 
gleichnamigen Präinkakultur, die wegen 
ihrer einmalig schön gewebten Textilien 
berühmt ist. Unterwegs besuchen Sie die 
Tempelstadt „Pachacamac“, die bereits 
um 200 v. Chr. entstanden sein soll. Bis 
zur Ankunft der Spanier war diese 
Kultstätte das wichtigste Heiligtum an der 
peruanischen Küste. Pachacamac war mit 
seinem aus Lehmziegeln bestehenden, 
pyramidenförmigen Tempel vermutlich 
schon lange vor der Inkazeit ein 
Wallfahrtsort, der Pilger von weither 
anzog, die das berühmte Orakel um Rat 
fragen wollten. Über einen Zeitraum von 
mehreren Jahrhunderten lösten hier 
zahlreiche Kulturen einander ab. Nach 
Ankunft Zimmerbezug, der restliche 
Nachmittag steht Ihnen wieder zur freien 
Verfügung. Schlendern Sie an der 
Strandpromenade und probieren Sie 
vielleicht schon mal ein frisches Ceviche, 
eines der peruanischen Nationalgerichte. 
(F) 

 
4.Tag, SA 12.10.24 Ballestas Inseln - 

Oase Huacachina - Nazca 

Nach dem Frühstück entdecken Sie die 
wundervolle Tierwelt der Ballestas-Inseln 
auf einer 2-stündigen Bootstour, Sie 
sehen Tiere wie Seelöwen, Robben, 

kleine Pinguine, Pelikane und mehr in 
ihrem natürlichen Lebensraum. Anschl. 
geht die Fahrt weiter auf der 
Panamericana, der mit 2495 km längsten 
Autostraße der Welt, durch eine 
Wüstenlandschaft, in der immer wieder 
fruchtbare Landstriche überraschen. 
Huacachina liegt ca. 5 km westlich von Ica 
und die Oase erinnert mit ihrer Kulisse aus 
hohen Palmen, grünblauem Wasser und 
den bis zu 100 Meter hohen Sanddünen, 
an ein Märchen aus 1001 Nacht. Die Oase 
bekommt durch einen unterirdischen 
Andenfluss mineralhaltiges Wasser, 
dadurch wird sie oft als Heilbad genutzt. 
Nachdem Aufenthalt und Essen dort geht 
es weiter in die nahe gelegene Stadt Ica. 
Die Weinstadt Perus liegt nur wenige 
Fahrminuten von der Oase entfernt. Sie 
machen einen Stopp in einer Pisco 
Brennerei und fahren dann weiter nach 
Nazca, Übernachtung. (F,M) 
 

5.Tag, SO 13.10.24 Nazca-Linien - 

Weiterfahrt nach Arequipa 

Bei entsprechender Witterung gibt es am 
Morgen die Möglichkeit für einen 
optionalen Überflug der Nazcalinien. 
Entlang eines Wüstenstrichs im Süden 
Perus ließ sich das Volk der Nazca in 
benachbarten Flusstälern nieder und 
entwickelte etwa ab 200 v. Chr. eine 
Oasenkultur. In der Wüste unterhalb ihrer 
Dörfer an den Berghängen schufen die 
Nazca ihre berühmteste 
Hinterlassenschaft, eine Reihe von 
Figuren in der trockenen Erde. Die 
meisten dieser Scharrbilder, als Nazca-
Linien bezeichnete Geoglyphen, befinden 
sich in der Pampa zwischen den Flüssen 
Nazca und Ingenio. Sie könnten 
Bestandteil der Berg- und 
Wasseranbetung der Nazca gewesen 
sein. Die Nazca Linien können Sie zum 
Teil auch von Aussichtstürmen 
besichtigen. Danach fahren Sie weiter 
nach Arequipa, Pausen unterwegs. Nach 
Ankunft Zimmerbezug in Arequipa und 
Übernachtung. (F) 

 
6.Tag, MO 14.10. Stadtbesichtigung mit 

Santa Catalina Kloster 

Arequipa ist mit ihren ca. 850.000 
Einwohnern die zweitgrößte Stadt Perus 
und liegt auf einer Höhe von 2.300 m. 
Wenn man durch die Straßen Arequipas 



 
 

mit ihren schönen Kolonialbauten aus 
weißem Tuffstein schlendert, wird auch 
schnell offensichtlich, warum sie die 
„weiße Stadt“ genannt wird. Bereits 2000 
erklärte die UNESCO die Innenstadt 
Arequipas zum Weltkulturerbe. Außerdem 
geben die Vulkane Misti, Pichu Pichu und 
Chachani der Stadt, ein einmaliges 
Panorama. Sie besuchen auch das 
berühmte Kloster Santa Catalina unweit 
des Hauptplatzes auf einer Fläche von 
20.000 m². Die riesige Klosteranlage ist 
eine der wichtigsten und schönsten 
Sehenswürdigkeiten in Arequipa. 
Mittagessen in einer Picantanteria, der 
Nachmittag steht zur freien Verfügung. 
(F,M) 

 
7.Tag, DI 15.10.24 Fahrt von Arequipa 

nach Puno 

Auf der Fahrt ins Hochland können Sie mit 
etwas Glück Vicuñas bewundern, da 
dieses Gebiet der bevorzugte 
Lebensraum der Vicuña ist, die zur 
Familie der Kameliden gehört und die 
international für die Feinheit ihrer Wolle 
bekannt ist. Die Landschaft des Altiplano 
wird karg und durch niedrigen Graswuchs 
bestimmt. Alpakas weiden hier in Herden 
und in den Hochgebirgseen können Sie 
Wasservögel und manchmal Flamingos 
sehen. Sie besichtigen auch die 
Grabtürme von Sillustani, bevor Sie das 

schöne Hotel direkt am faszinierenden 
Titicaca See erreichen. (F,A) 
 
8.Tag, MI 16.10.24 Ganztagesausflug 

Uros und Amantaní Inseln 

Heute starten Sie zu einem 
Ganztagesausflug auf dem Titicacasee, 
dem zweitgrößten See Südamerikas und 
einem der höchsten der Welt. Ihr 
Motorboot bringt Sie zu den 
schwimmenden Schilfinseln der Uros. 
Dies sind künstliche, aus Totoraschilf 
geflochtene Inseln, die dank des leichten 
und trotzdem stabilen Materials auf dem 
Wasser schwimmen und den Lebensraum 
der Uros darstellen. Die Uros 
konstruierten die Inseln, als sie immer 
stärker vom Volk der Aymara bedrängt 
wurden und leben bis heute dort. Der 
Ausflug gibt Ihnen einen Einblick in die 
Lebensweise dieses Stammes. 
Anschließend fahren Sie mit dem Boot 
weiter zur natürlichen Insel Amantaní, wo 
Sie ein landestypisches Mittagessen 
genießen werden. Nachmittags machen 
Sie sich mit dem Boot wieder auf den 
Rückweg nach Puno und übernachten ein 
zweites Mail im Hotel am See. (F,M) 

 
9.TAG, DO 17.10.24 Zugfahrt nach 

Cusco – Hl. Tal 

Heute steht die Bahnfahrt von Puno nach 
Cuzco am Eingang des Heiligen Tales auf 

Ihrem Programm, ein absoluter 
Höhepunkt der Reise. Sie fahren durch die 
Gegend des Altiplanos, wo nur 
Pampasgras wächst und Sie große Lama- 
und Alpacaherden sehen werden. Auf 
dieser Zugfahrt legen Sie 380 km zurück 
und passieren gegen Mittag den mit 4.312 
m höchsten Pass La Raya, wo ein kleiner 
Halt gemacht wird. Indio Frauen bieten 
hier Ihre Ware an und es wird kräftig 
gehandelt. Das Mittagessen nehmen Sie 
unterwegs stilvoll im Zug ein. Nachmittags 
wird die Landschaft zunehmend grüner, 
bis der Zug schließlich dem fruchtbaren 
Tal des Vilcanota Flusses nach Cuzco 
folgt, wo Sie gegen Abend ankommen. 
Bustransfer ins Hl. Tal und dort 
Übernachtung. (F,M) 
 
10.TAG, FR 18.10.24 Ganztagesausflug 

Regenbogenberg  

Ein Highlight dieser schönen Region ist 
ganz sicher der Regenbogenberg, ein 
eher noch unbekanntes aber äußerst 
sehenswertes Ziel. Besonders sind die 
Farbenspiele der Natur, ein geologisches 
Phänomen in diesem Gebiet der Anden!  
Rückkunft in Cuzco am Abend. (F,M) 
 
11.Tag, SA 19.10.24 Pisac Markt - 

Salzbecken von Maras - Festung 

Ollantaytambo  

Nirgends in Peru sieht man die Inka-
Terrassen so schön wie im Heiligen Tal. In 
Pisac flanieren Sie über den 
farbenprächtigen Markt, wo sich die 
Bauern und Bewohner der näheren 
Umgebung heute noch genauso wie vor 
hundert Jahren treffen, um Ihre Waren 
anzubieten. Sie werden auch Gelegenheit 
haben, wunderschöne Handarbeiten zu 
erstehen. Auf diesem bunt gemischten 
und lebhaften Markt wird von Obst und 
Gemüse über Decken, Pullovern und 
Ponchos bis zu Schnitzereien und 



 
 

Schmuck fast alles angeboten. Die 
Inkafeste in Pisac diente nicht nur als 
Militärstützpunkt sondern war auch von 
hoher administrativer und religiöser 
Bedeutung. Nächstes Highlight werden 
die Salzminen von Maras sein. Dies ist ein 
Komplex von hunderten, auf Terrassen 
angelegten, kleinen Becken, in denen 
stark salzhaltiges Wasser aus einer nahen 
Quelle gesammelt wird. Die hier 
befindlichen Minen werden schon seit der 
Zeit der Inkas zur Salzgewinnung genutzt. 
Nach dem Mittagessen steht  
Ollantaytambo auf dem Programm. Dort 
besteigen Sie die imposante Inkastadt, die 
nie fertig gebaut wurde. Die Anlage wurde 
terrassenförmig errichtet und wie bei fast 
allen Inkabauten sind die Terrassen leicht 
abschüssig angelegt, um die 
Bewässerung zu erleichtern. 
Übernachtung im Heiligen Tal. (F,M)  
 
12.TAG, SO 20.10.24 Highlight Machu 

Picchu 

Ein weiterer Höhepunkt dieser Reise! 
Heute führt Sie Ihr Weg zu den Ruinen 
von Machu Picchu. Von Olltantaytambo 
aus fahren Sie mit dem Zug nach Aguas 
Calientes, wo Sie in einem Shuttelbus bis 
zu der Inkazitadelle von Machu Picchu, 
die malerisch gelegen, hoch oben auf 
einem Berg thront, gelangen. Machu 
Picchu bedeutet „Alter Gipfel“ und liegt auf 
einer Höhe von etwa 2450 Metern. Ein 
beliebtes Fotomotiv ist der „Huayna 
Picchu“, was „Junger Gipfel“, bedeutet. 
Machu Picchu wurde vor mehr als 500 
Jahren unter dem Inka Pachacútec erbaut 
und noch heute kann man nur vermuten, 
wann und warum die Inkas die Stadt 
verlassen haben. Sie wurde erst 1911 von 
dem Amerikaner Hiram Bingham 
wiederentdeckt. Früher bot die Stadt ca. 
1000 Einwohnern ein Heim. Besondere 
Höhepunkte sind der „Tempel der drei 
Fenster“, von dem aus man einen 

fantastischen Blick über die Anlage hat, 
der Stein der 32 Kanten, der perfekt in das 
Gebäude eingearbeitet ist und einmal 
mehr, die ungeheure Kunstfertigkeit der 
Inka-Steinmetze beweist und nicht zu 
vergessen der in Felsen gehauene 
Kondor, dessen Körper von einem 
dreieckigem Stein auf dem Boden gebildet 
wird. Nach einer interessanten Führung 
kehren Sie am Nachmittag mit dem Zug 
zurück bis zum Bahnhof von 
Ollantaytambo und fahren mit dem Bus 
weiter nach Cusco. Übernachtung in 
Cusco. (F) 

 
13.TAG, MO 21.10.24 Cuzco – 

umliegende Ruinen  

Frühstück. Heute steht noch die Stadt 
Cuzco auf dem Programm, nach einem 
interessanten Stadtrundgang besuchen 
Sie zum Abschluss noch die Festung 
Sacsayhuamán, eine der bedeutendsten 
Sehenswürdigkeiten aus der Inkazeit und 
die umliegenden Ruinen von Kenko, 
Tambo Machay und Puka Pukara. Nach 
dem Mittagessen steht der restliche 
Nachmittag zur freien Verfügung. (F,M) 
 
14.Tag, DI 22.10.24 – Rückflug nach 

Lima und Weiterflug nach Madrid 

Nach dem Frühstück Transfer zum 
Flughafen und Rückflug nach Lima, wo wir 
abgeholt werden und noch den Hafen von 

Callao besichtigen. Nach einem späteren 
Mittagessen fahren wir zum 
internationalen Flughafen und fliegen 
abends zurück nach Lima. (F,M) 
 
15.Tag, MI 23.10.24 – Anschlussflug 

München – Heimreise 

Ankunft am frühen Nachmittag in Madrid 
und Weiterflug nach München. Dort steht 
der Bus bereit und bringt die Reisegruppe 
nach Tirol zurück.  
Programmänderungen vorbehalten! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Inkludierte Leistungen: 

• Flüge München – Madrid – Lima 
und zurück mit IBERIA in der 
Economy Class inkl. 23 kg 
Freigepäck pro Person 

• Inlandsflug Cuzco – Lima mit 
nationalem Carrier  

• Flughafensteuern/-taxen (Stand: 
12/23 – Änderungen 
vorbehalten) 

• Transfers und Rundfahrten im 
komfortablen Reisebus 

• 13 Übernachtungen in guten 
Hotels 

• Verpflegung: Täglich 
Frühstücksbuffet, viele 
Mahlzeiten lt. Reiseverlauf 

• Umfangreiches 
Besichtigungsprogramm 

• Zugfahrt 1. Klasse von 
Ollantaytambo nach Aguas 
Calientes (Machu Picchu) 

• Zugfahrt 1. Klasse von Puno 
nach Cuzco 

• Örtliche deutschsprachige 
Reiseleitung 

• Südamerika-Reiseführer 

• Kundengeldsicherung 

• RDA-Reisebegleitung 
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Preis pro Person 
 
im Doppelzimmer € 4.795,-- 

Einzelzimmerzuschlag € 765,-- 

Mindesteilnehmerzahl 15 Pers. 

Wir empfehlen den Abschluss  

einer Komplettschutzversicherung 

bzw. Jahresschutzversicherung – 

wir beraten Sie gerne! 

 

 

BUCHUNGSBESTIMMUNGEN 
PAUSCHALREISEVERORDNUNG (PRV):   
Die Reisedienst Alpbachtal GmbH ist beim Bundesministerium für Digitalisierung und 
Wirtschaftsstandort unter der GISA-Nummer 22111180 registriert (Reiseinsolvenzabsicherung 
gemäß der Pauschalreiseverordnung). Laut dieser Verordnung sind Kundengelder im Rahmen 
der Pauschalreisen des Reiseveranstalters REISEDIENST ALPBACHTAL durch die HDI Global 
SE, HDI-Platz 1, D-30659 Hannover abgesichert. Sämtliche Ansprüche sind bei sonstigem 
Anspruchsverlust innerhalb von 8 Wochen ab Eintritt der Insolvenz beim Abwickler anzumelden. 
Abwickler ist die TVA-Tourismusversicherungsagentur GmbH, Baumannstraße 9, 1030 Wien (Tel. 
+43 1 361 90 77 44). Die Anzahlung erfolgt frühestens 11 Monate vor Ende der geplanten Reise. 
Die Höhe der Annahme von Kundengeldern als Anzahlung beträgt 20%. Die Restzahlung ist 
spätestens bei Übergabe der Reiseunterlagen zu leisten, nicht früher als 20 Tage vor Reiseantritt.  
 
VERANSTALTER: Reisedienst Alpbachtal, Dorf 25, A-6235 Reith.   
ZAHLUNGSMODALITÄTEN: Die Höhe der Annahme von Kundengeldern als Anzahlung beträgt 
20 %. Die Restzahlung ist spätestens bei Übergabe der Reiseunterlagen zu leisten, nicht früher 
als 20 Tage vor Reiseantritt.  
 
REISEVERSICHERUNG: Wir empfehlen unbedingt den Abschluss der angebotenen 
Komplettschutzversicherung der Europäischen Reiseversicherung inkl. Storno- und Reiseschutz. 
Die Versicherungsbedingungen erhalten Sie beim Reiseveranstalter.   
DATENSCHUTZ: Für die Buchung benötigen wir eine Kopie Ihres Reisepasses. Ihre persönlichen 
Daten werden nur zur Auftragserfüllung verwendet, alle Infos zu unserer Datenschutzerklärung 
finden Sie auf unserer Homepage www.reisedienst-alpbachtal.at 
RÜCKTRITTSBEDINGUNGEN UND STORNOKOSTEN: Ab Buchung bis inkl. 46.Tag vor 
Reisebeginn – 20 % Stornokosten, ab 45. bis inkl. 30.Tag vor Reisebeginn – 35 % Stornokosten, 
ab 29. bis inkl. 15. Tag – 60 % Stornokosten – ab 14. Tag vor Reisebeginn – 85 % Stornokosten, 
am Abreisetag 100 % Stornokosten.  
 

Einreise- und Gesundheitsbestimmungen:  

Österreichische Staatsbürger benötigen für die Einreise nach 
Peru einen noch mindestens 6 Monate gültigen Reisepass. 
Die Gesundheitsbestimmungen der gebuchten Reiseländer 
können sich jederzeit ändern. Bei Änderung ist keine 
kostenlose Stornierung der Reise möglich! Informieren Sie 
sich dazu bitte auch beim Bundesministerium für auswärtige 
Angelegenheiten: https://www.bmeia.gv.at/ 
 

Beratung  
& Buchung 
 
Hannes Gwiggner 
A-6235 Reith i.A., Dorf 25 
Tel. +43 5337 / 63905-15 
hannes@rda.reisen 
 


